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3 2 N Roggen loko feſter, und iſt für inländiſchen 123 Pfd. 179 M.. 

. DE Une. 126 Bid. 182 M., für polniſchen zum Tranfit 117—126/7 Bid. 165 

Setzen matter Not. 9. 14 | Spiritus weichend Not, v. 14. 1697 0. M, für ruſſiſchen zum Tranſit 116 Pfd. 165 M. 1145 Pfd. 

Otte In ie 233 750234 75 loco 55 10 56 20 1623 M., 118 Pfd. 166 M., 119 Pfd. 169 M. per Tonne nach Qua⸗ 

Ober. er Be W Aſltät bezahlt. Termine Oktober⸗November Tranfit 165 M. Gd., No⸗ 

ni an. 8 Oktober vr 54 70 55 60 (vember⸗Dezember Tranſit 164 M. Gd. April:Mai unterpolniſcher 167 

Oltober ui 190 — 189 50] Sttober⸗Nopember 53 30 53 70 [Ul Br. Regulirungspreis 175 M., Tranſit 172 M. — Ger ſte lolo 

Dftober-November 181 — 180 25 November⸗Dezember 52 40 52 70 Ne 0 1 143 Wee ge fſ. 1018 5 n 

April Mai 159 es — [April Mai 53 20 53 40) gekauft. — Er bien loko gute inländiſche brachten 170 M. feine 

Rüböl matt Hafer — Koch⸗ 190 M. per Tonne. — e loko flau und geſchäfts⸗ 


Oktober⸗November 53 30 53 70 Oftober-November 147 25 745 — los. Gekündigt 50 Tonnen. — Rübſen loco 
April⸗Mai 55 20, 55 40 Kundiger E100 [mer⸗ zum Tranſit nach Qualität zu 211, 213, 21 
| 1 Kündig. Spiritu ' kauft. — Spiritus loko 53 M. Br., 52 M. 


33 50 | Nuſs Präm⸗Anl 1866 148 75148 50 Warttpreite in Breslau am 14. Dftober. 


flau, ruſſiſcher Som⸗ 
X . per Tonne ver⸗ 


Mörkiſch⸗Poſen E. A 33 


do. Stamm⸗Priot. 114 79134 — | Bot. Provinz J. A. 120 — 120 — Feſtſetzungen gute mittlere geringe Waare 
Berg, fark. E Akt. 23 75 122 50 Lomirtbihftl. B⸗A 76 — 76 —| der ſtädtiſchen Markt: * Höch⸗ Nie: Höch⸗ Nies Höch⸗] Nie⸗ 
Dberjelefiiche&, 4 247 — 247 25 Poſener Spritfabrik 52 25 52 -- 5 ſter drigſt.] ſter drigſt.] fter drigſt. 
Kronpr Nu dolf.E A 73 75 73 60 Reichsband . 154 40 154 40 Deputation. M. Pf. Mk. Pf. Vt. Pf. H. Mf N. Pf. M. Pf. 
Oeſterr. Silberrenis 67 10 67 10 Deut ſche Bank Act 172 75172 30 Weizen Weißer 32.74 12250122. 29121 70121 20 f 7 20 
Ungar. 5% Pavierr. 77 10 77 — | Disk. Konmand A. 253 249 75 dio. gelber | 2240 24 90 121.0 21 3020 80 20 10 
Ruff Egl. Anl. 1877 93 80, 93 80 | Königs ⸗Laurahütte 127 501127 75 Roggen ro 17 90 | 17 70 | 17 50 17 30] 17 10 16 9 

„ „ „1880 75 25 75 25 | Dortmund St..Pr.105 — 104 75 Sc g | A ; 15 — 147014 20 13 59 
„weite Oriental. 61 10 61 10 Poſener 4% Pfondbr. — —| — — afer, { 100 143014 — 13 80 | 13 60 
Ruf. Bod.⸗Ar. Pidb. 86 — 85 90 rbſen Kilog 18 85 18 20] 17 80 16 80 


Nachbörſe: Franzoſen 619 50 Kredit 644 — Lombarden 290 50 
Galizier, Eiſen. Akt. 101 60 101 C0 Run 62 Anl 1880 103 —.103 25 zum 

r. ſonſol. 4 Anl. 101 — 101 — J Rufſſiſche Banknoten 218 Eur — Feſſſeßg⸗ d. v. d. Handelskam⸗ 

oſener Pfandbriefe 100 10 100 — Ruff. Engl. Anl. 1871 90 40 90 50 eingei. Kommiffion. 
Poſenergientenbrieſe 100 10.100 10 Poln. 5% Pfandbrſ. 65 75 H 


feine mittel 
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65 90 Raps 
57 25 Winterrübfen . 


Oeſterr. Banknoten 173 101173 — Boin. er in 57 25 5 10 
Defterr. Goldrente 81 60 81 60] Deter Kredit Akt. 643 50 641 50] Sommerrübſen . bro 
186ger Looſe 124 901124 60 Staatsbabn . 619 50620 — Dotter . 7 100 
Italiener 89 80 89 80] Lombarden 291 — 292 —Schlaglein Kil 
Amerik. 5%fund. Anl. — — — — Fondſt. ſehr feft 1 ET er 
FA LAU FACH TERN nfſaat ? BE 
Stettin, den 15. Oktober. (Telegr. Agentur.) Kleeſamen ohne Umſatz, rother ruhig, per 50 Kilogr. 
5 Not. v. 14 Not. v. 14. 33—36—40—43 Mark, weißer ruhig, per drann 3545 
Weizen ruhig — | — — Frühjahr 55 50 55 751—53—60 Mark, hochfeiner über Notiz bez. — Rapskuchen preis ⸗ 
ver ea — — — — Spiritus matt haltend, per 50 Kg. 7,60 —7,70 M., fremde 7,30—7,50 M., Sept.⸗Oet. 7,50 
Oktober⸗November 228 — 228 — loco 54 10 54 500 Mk. — Leinkuchen behauptet, per 50 Kilogramm 9,40—9,60 M., 
Frühjahr 224 — 223 50 Oktober 54 40 54 50 [fremde 8.60—9,30 M. — Lupinen ſchwach. Umſ., per 100 Kg. gelbe 
Roggen feſt Oktober⸗November 53 40 53 5012,50 — 13,0 — 14,20 Mark, blaue 12,30—12,80—14,00 Mark. — 
DR ne — — — —Frübjahr 53 —| 52 80][Thymothee ſehr feſt, per 50 Kilogramm 25—26— 29,00 Mark. — 
Oktober⸗November 180 — 178 — Petroleum —. | Bohnen ſchwach zugeführt, per 100 Kilogramm 18,09—19,00— 
Frühjahr 168 — 167 — Oktober 8 20 825 19,50 Mark. Mais ſchwach zugeführt, per (0 Kilg. 14.50 15,00 
Rüböl ſtill Rübſen —. — — — 660 Mark. — Wicken ohne Angebot, per 100 Kilogramm 3 70 
Oktober 53 751 53 751 Oktober 251 — 252 —| 1420 4.70 Mark — Heu per 90 Kilogramm 3.40—3 70 Mark. 
— ̃ — — Stroh: per Schock à 600 Kilogramm 31,00 32.00 Mark. 
Börſe zu Poſen. Kartoffeln, pro 100 Liter, 4.0 —.00—6.00 Mart. per 
Poſen, 15. Oktober. (Amtlicher Börſenbericht. 50 Liter 2,00-2,50—3,00 Mark, per 2 Liter 0,08—0,10—0,12 Nark. — 
Roggen geſchäfts los Mehl: mehr beachtet, per 100, Kilogramm Weizer fein 31,25 
Spleltn N 32.00 ark, Roggen⸗Hausbacken 26,00 — 26,50 I Joggen Futter. 
ark. 


8 (mit Faß. Gekündigt — Liter, Kündigungspreis — 2000 5 : 
per Oktober 53,10, per November 51,40—51,60, per Dezember 50,80, mehl 11.25 — 12.00 Mark. Wenenkleie 10.00—10.5 
per Januar 50,80, per Februar 51,10, per März 51,40, April⸗Mai 51,90.| — 


— ̃ ͤꝙ .. . 2 
Poſen, 15. Oktober. Börsenbericht. Forales und Provinzielles. 


Roggen ohne Handel. SE Poſen, 15. Oktober. } 0 
Spiritus feſt. Gekündigt — Liter, Kündigungsvreis —,—, pet r. Militäriſches. Zu den Uebungen des Trainbataillons trafen 
Oktober 53,10 bez. Br., per November 51.60 bez. Gd. per Dezember 50.90 hgeſtern hier ca. 30 Rejerviften ein. 


bez. Br., 50,80 bez. Br., April⸗Mai 51,90 bez. Gd. r. Wegen Verkehrshemmung wurden geſtern Vormittags viele 
— . K— beſpannte Fuhrwerke, welche während des Wochenmarktes längere Zeit 


„“mürf, unbeauffichtigt auf den Straßen ſtanden, auf polizeiliche Anordnun 
Produkten -Wörſe. in die zur Unterbringung derartiger Fuhrwerke beſtimmten Höfe 


fd. 21 

hellfarbig 119—124 Pfd. 206—213 M., hellbunt 123—130 Pfd. 220 wurde nach dem Polizeigewahrſam gebracht. Daſſelbe geſchah mit 
i M, dunkel 949 133 Pfd. 226 M., hochbunt und glaſig 129 einem früheren Kellner, welcher ſinnlos betrunken auf dem Alten Markte 
bis 133 Pfd. 225—233 M., weiß 125/60 Pfd. 225 M., für wuſſſſchen niederſtürzte. i FR 

abfallend 120 Pfd. 203 M., roth beſetz 126/7 Pfd. 207 M., roth 121] r. Verhaftet wurde geſtern 9 ein Zimmermann, welcher 
bis 127 Bid. 205—213 M. beſſeren 131, 132 Pfd. 218—221 M., milde mitten auf dem ſchmalen Frottoir der Breitenſtraße Stellung genom⸗ 
roth Pfd. 218 M., rothbunt 124, 126 Pfd. 215, 217 M., dunkel glaſigſmen batte, dadurch die Paſſage hemmte und trotz polizeilicher Mah⸗ 
122/3 Pfd. 215 M., bell 1 125—130 Pfd. 219-323 M., bellbunt nung ſich nicht von dort entfernen wollte. 

123—126 Pfd. 220-226 M., hell Sendomirca krank 126, 128 Pfd. r. Diebſtähle. Einer Bewohnerin des Hauſes — 
228, 229 M., weiß 132/3 Pfd. 235 M ver Tonne. Termine feſter. wurden geſtern Morgens aus verſchloſſener Bodenkammer mittelit Nach⸗ 
Tranſit Oktober 221 M. bez., Oktober⸗NRovember 216, M. Gd., April⸗ſchlüſſels eine Damenpelsgarnitur von Iltis, ein Herrengehpelz von Bis 
Mai 214 M. bez. Regulirungspreis 220 M. ſam mit ſchwarzem Tuchbezug, drei Damenmäntel, zwei Paar Herren⸗ 


Beinkleider und ein Kinder⸗Paletot geſtohlen. — Verhaftet wurde ein 
Kellner, welcher in der letztvergangenen Nacht in das Haus Wilhelms⸗ 
lag 19 einzubrechen verſuchte, wobei er ertappt wurde. — Einer hieſigen 
leiſcherfrau wurden am 10. d. M. Nachm. aus verſchloſſener Küche mit⸗ 
telſt Einſteigens durch das unverſchloſſene Fenſter ein Meſſingmörſer 
und zwei neufilberne Löffel geſtohlen. — Verhaftet wurde ein Bäcker⸗ 
na, welcher geſtern Abends zweien Bäckergeſellen, einem Bäcker⸗ 
lehrlinge und einem Hausknechte im Haufe Halbdorſſtraße 32 verſchie⸗ 
dene Sachen theils aus unverſchloſſener Stube, theils aus verſchloſſe⸗ 
nem Koffer mittelft Aufbrechens entwendet hat. 
r 1 a 2 7, 
Staats: und Dolkswirihiheai. 
Berlin, 14. Oktober. [Städtiſcher Zentral⸗Vieh⸗ 
of.] Amtlicher Bericht. Auftrieb: 374 Rinder, 1511 Schweine, 719 
älber, 453 Hammel. Der kleine Markt verlief heute äußerſt matt, 
für Rinder und Hammel ſogar faſt reſultatlos, da von dieſen 
Viehgattungen nur einzelne Stücke geringerer Qualität entnommen 
wurden, jo daß hierfür kein Preis notirt werden kann. — Es lag dies 
zum Theil daran, daß bei dem ſtarken Auftrieb und den weichenden Preiſen 
des letzten Montagsmarktes ſich die meiſten Schlächter damals ihren Be⸗ 
darf für die Woche angeſchafft hatten. — Auch für Schweine zeigte 
ſich nur läſſiger Begehr und wird vorausſichtlich auch hier verhältnis: 
mäßig ſtarker Ueberſtand verbleiben. Beſte Mecklenburger und Pommern 
1 ganz, für die anderen Raſſen hielten ſich die Preiſe knapp auf 


er letzt ernielten Höhe und zwar Landſchweine beſter Qualität 55—57, 
Senger 51—54, Ruſſen, die am Montage nicht zugetrieben waren, 48 
bis 52, Serben 53—56 M. per 100 
57—59 M. per 100 Pfd. und 40—45 Pfd. per Stück Tara. — Für 
Kälber begann das Geſchäft recht lebhaft, ließ aber ſchon gegen 
Abend nach und ermattete heute noch mehr, ſo daß der Markt nur 
langſam geräumt werden wird. Beſſere Stücken, die nicht ſtark ver⸗ 
treten waren, erhielten 58—61, geringere 46—54 Pf. per 1 Pfund 
Schlachtgewicht. 8 

* Berlin, 14. Oktober. [Wollbericht.] Während des letz⸗ 
ten Geſchäftsabſchnittes fand zwar ein anfebnlicher Abzug vom hieſigen 
Lager ſtatt, doch war unſer Markt nur von wenigen Käufern bejucht. 
Ein ſuddeutſcher Spinnereidirektor kaufte gegen 600 Zentner, wohl 
ausſchließlich Wollen hinterpommerſcher Abſtammung, zu hoch 50er 
Thaler, während von einem gleichzeitig anweſenden Spinnereivertreter 
aus dem Elſaß ebenfalls ein paar hundert Zentner Wollen gekauft 
ſein ſollen, ohne daß wir über deren Qualität und Preiſe etwas Be⸗ 
ſtimmtes erfahren konnten. Wahrſcheinlich aber betrifft dieſer Kauf 
ebenfalls Pommerſche Wollen in der zweiten Hälfte der 50er Thaler. 

Außerdem fand die zweite Hälfte eines hier lagernden Poſtens 
ruſſiſcher Wollen in Schweiß von ca. 2500 Zentner (des Verkaufs der 
erſten Hälfte erwähnten wir in unſerem Bericht vor 14 Tagen) Abſatz 
zum Kamm, deren Preis wir nach der in der Auktion ſtattgefundenen 
Markirung auf ganz Ausgangs 70er Mark pr. Zentner beziffern zu 
müſſen glauben. Um irrthümlichen Auffaſſungen bei Produzenten und 
Händlern des heimiſchen Produkts in Schweiß zu begegnen, geſtatten 
wir uns hinzuzufügen, daß erwähnte ruſſiſche Wolle ſich ebenſowohl 
durch große Kammfähigkeit, wie eine hier nicht gewöhnliche Ergiebigkeit 
bei der Wäſche auszeichnete. Fabrikanten betheiligten ſich in dieſer 
Woche nur in ſehr beſcheidenem Umfange am Geſchäft und läßt ſich 
der erzielte Abſatz, der nur in engerem Kundſchaftskreiſe ſtattfand, des⸗ 
halb ſowohl quantitativ, wie in den verſchiedenen Gattungen, nicht 
näher angeben. Die Londoner Auktionen, welche am 8. d. Mis. ge- 
ſchloſſen haben, dokumentirten in ihrem letzten Theil ungefähr die 
vollen Schlußpreiſe der Juni⸗Serie, wenn für fehlerhafte und ſchlechte 
Wollen nicht ganz, jo doch für die beſſeren Qualitäten und Behapd⸗ 
lungen der Wollen reichliche und etwas höhere Preiſe. Die Stim⸗ 
mung erhält ſich demzufolge auch hier ſehr feſt, ohne daß Inhaber 
edoch durch ihre Forderungen eine Inausſichtnahme beſſerer Preiſe 

okumentiren. 5 

** Wien, 14. Okt. [Die Einnahmen der Eliſabeth⸗ 
Weſtbahn!] betrugen in der Zeit vom 1. bis zum 10. Oktober 
374,332 Fl., ergaben mithin egen dieſelbe Zeit des Vorjahres eine 
Mindereinnahme von 86,245 Fl. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Nom, 14. Oktober. Es verlautet hier von einem nahen 
Abſchluſſe eines Konkordats mit Rumänien. Der als Geograph 
und Egyptologe bekannte apoſtoliſche Vikar Zentralafrikas, Com⸗ 
boni, iſt in Kairo geſtorben. Der Papſt empfängt am Sonntag 
die italieniſchen Pilger. Die „Agencia Steſani“ erklärt: Die 
Meldungen der Blätter von Beſtimmungen und Abmackungen 
über eine Zuſammenkunft des Königs mit dem Kaiſer von Oeſter⸗ 
reich ſind pure Konjekturen. 5 

Konſtantine, 14. Oktober. Im Bezirke Mlilah ging 
eine Waſſerhoſe nieder, durch welche 65 Perſonen umgekommen 


— 


nd. 
Trieſt, 13. Oktober. Der Lloyddampſer „Mars“ iſt heute Abend 
6 Uhr von Konitantinopel hier angekommen. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 15. Oktober. N 
Mylius Hotel de Dresde. Die Rittergutsbeſitzer 


Schlitte aus Sukowy, Matthes und Frau Wehner aus Jankowiee, 
lehn und Familie aus Bromberg, die Kaufleute Reisner aus Oſtro⸗ 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


Pfd. bei 20 Proz. Tara; Bafonier| ms 


wierzno, Neuländer u. Seligſohn a. Berlin, v. Gorczynski aus Stettin, 
Franke aus Hamburg, Schmied aus Leipzig, Ronneburg aus Breslau. 

Zuckow's Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſitzer v. Bogus⸗ 
lawski und Frau aus Warſchau, Lieutenant v. Jagow aus Roscinno, 
Iffland aus Pietrowo, die Kaufleute Preuß und Frau aus Froſt g. L., 
Heymann aus Offenbach, Roſenberg aus Hamburg, Clement aus Gtei= 
tin, Cohn aus Breslau, Schenck aus Wien, Müller aus Erlingshauſen, 
Lieutenant Riemann aus Glogau, Rittergutsbeſitzer Graf Myeielski 
aus Smogorzewo, Kaufmann Albers aus Gevelsberg. 

Stern's Hotel de l'Europe. Die Rentiers Kawensky 
und Frau und v. Kolkoweky aus Wilna, die Gutsbeſitzer Jankowski 
aus Kijew, Amrogowicz aus Rzeſzynek, Wager aus Procker, Profeſſor 
Decken aus Ratibor, Disponent Enger aus Magdeburg, Inſpektor 
Pandſtedt aus Schweden, die Kaufleute Pötſch aus Leipzig und Her⸗ 
mann aus Wandsberg. 

Arndt's e (früher Scharffenberg). Gutsbe⸗ 
ſitzer Jahns aus Karlsruhe. Inſpektor Pech aus Breslau, Unterneh⸗ 
mer arteſiſcher Brunnen Wildbrand aus Küſtrin, die Kaufleute Oehl⸗ 
ſchläger aus Dresden, Löwenheim aus Breslau und Eiſenlohr aus 
Zeipsig, Ingenieur Kramer aus Barmen, Fabrikant Bartoſch aus Her⸗ 
mannſtadt. 2 RR 

Langner's Hotel Garni. Privatier Jul. Schnutenhaus und 
Pol.⸗Aſſeſſor Himmel aus Breslau, die Kaufleute Schreier aus Berlin, 
Pilzer aus Dresden und Schneider aus Halle a. S., Lehrer Endwig 
aus Lobſens, Feldmeſſer Fiſcher aus Neurode, Rendant Fritz aus 
Schwerin, Hilfsjäger Fukas aus Breitenſtück, Geſchäftsführer Hüllner 
aus Liegnitz, Prem.⸗Lieutenant Kliegel aus Glogau. 


Strom⸗Bericht 


aus dem Sekretarigt der Handelskammer zu Poſen. 


ogorzelice. 5 

8. Oktober. Oderkahn, Joh. Skrzypezak, mit 11,000. Kliogr. Kohlen 
von Poſen nach Peiſern. 

9. Oktober. Zille, H. 8 mit 5000 Kilogr. Thon von Poſen 
nach Kolo. Oderkahn, Friedr. Gerhardt, mit 5000 Kilogr. 
Porzellanerde von Poſen nach Kolo. 

10. Oktober. Zille, Ed. Günther, mit 25,000 Kilogr. Porzellanerde, 
Zille, Ferd. Richter, mit 30,000 Kilogr. Porzellanerde, beide 
von Poſen nach Kolo. Zille, Friedr. Schiller, mit 13,250 
Kilogr. Kohlen und 1706 Kilogr. Eiſenwaaren von Poſen 
nach Konin. Zille, Anton Grzeskowiak, mit 3250 Kilogr. 
Koblen, von Poſen nach Konin. Oderkahn, Ant. Walkowiak, 
mit 50,000 Kilogr. Kohlen, Zille, Otto, mit 42.00) Kilogr., 
beide von Poſen nach Peiſern. Zille, Joh. Aumüller, mit 
35,100 Kilogr. Kohlen von Poſen nach Konin. 

11. Oktober. Zille, Anton Generaleſyk, mit 50,000 Kilogr. Kohlen 
von Poſen nach Perjern. Oderkahn, Michael Gnifka, mit 
3,000 Kilogr. Thon und 10,030 Kilogr. Salz von Poſen 
nach Kolo. Oderkahn, Joſeph Krich, mit 15,00 Kilogr. 
Steinkohlen, Zille. Chriſt. Rauhut, mit 30,000 Kilogr. Stein⸗ 
kohlen, Zille, Freudenreich, mit 30,000 Kilogr. Thon, Oder⸗ 
kahn, Wilhelm Schulz, mit 50,000 Kilogr. Kohlen, Oderkahn 
Stef. Wojkowiak, . von Poſen nach Kolo. 

or nik. 

9. Oktober. Kahn 11229, Friedr. Fietzke, mit 151 Meter Kieferſcheit⸗ 
holz, Kahn 11101, Eduard Fietzke, mit 190 Meter Kiefer⸗ 
ſcheitholz, beide von Obornik nach Poſen. Zille 1 16126, 
Wilh. Schneider, mit 250 Tonnen Theer von Erkne nach 
Poſen. Kahn 1 16409, Auguſt Neumann, mit 1600 Ztr. 


Bretter von Krytkowo nach Magdeburg. 

10. Oktober. Kahn 8 8106, Wilh. Neumann, leer von Neubrück nach 
Poſen, um Ladung zu ſuchen. Kahn 1 117. —peiiger 
ſeld, mit 2000 Itr. Roggen, Kahn 8 1191. Nob. Lange, 


mit 2000 Ztr. Gerſte und Kleie, beide von Poſen nach 
Stettin. Zille 18 89, Ferd. Schulz, mit 100 Meter Birken⸗ 
ſcheitholz von Nadzin nach Berlin. 
Poſen, Maſtenkrahn an der Raten Schleuſe. 
12. Oktober. Kahn XIII 2361 und Kahn VIII 1226, Wojciech ewskl, 
leer von Stettin nach Poſen. 


Amtliche Schiffsliſten. 

* Bromberg, 14. Oktober. [Schiffsverkehr auf dem 
Bromberger Kanal. Vom 13. bis 14. Oktober, Mil⸗ 
tags 12 Uhr.] Schiffer Wilh. Grüttli, IX 2685, Schlemmkreide 
von Stettin na Bromberg. Friedr. Schargott, I 16,033, leer, von 
Bromberg nach Fuchsſchwanz. Heinrich Stein, XIII, 3056, Güter, 
von Berlin nach Bromberg. Friedr. Felſit, I 16,486, Kallſteine, von 
Rüdersdorf nach Thorn. Karl Grünberg, I 16,973, Kalkſteine, von 
Rüdersdorf nach Thorn. Wilh. Buſſe, 1 17,193, Kalkſteine, von 
Rüdersdorf nach Dianowo. Wilh. Garmeiſter, I 17,490, Kalkſteine, 
von Rüdersdorf nach Dianowo. Wilhelm Machalke, XIII 2444, 
Weizen, von Bromberg nach Berlin. Wilhelm Köppen, I 16,958, 
Roggen, von Thorn nach Berlin. Herrmann Hemmerling, VIII 1027, 
Roggen und Weizen, von Thorn nach Berlin. 
e auf dem 1 Kanal: 
Von der Weichſel: Touren Nr. 459, 460, 499, 484. A. Müller 
Bromberg für das Berliner Holzkomptoir ſind abgeſchleuſt. f 

Gegenwärtig ſchleuſt Tour Nr. 482, B. Ernit- Bromberg für 


das Berliner Holzkomptoir. 
Waſſerſtand der Warthe. 


Poſen, am 14. Ottober Mittags 0,83 Meter. 
: „15. ⸗ Morgens 0,8 2 
Mittags 086 = 


Druck und Verlag von 2w. Decker & Comp. [E. Röſtel] in Poſen. 


15. x 


